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Urheberrechtsverletzung
imInternet!
Andreas Pascher

Die immer stärkere Vernetzung der Gesell-
schaft, dass bereitstellen von Informationen
bringt des öfters Rechtsverletzungen mit sich.
Bei der Erstellung von Internet-Seiten werden
häufig Elemente verwendet, die nicht vom Ei-
gentümer der Seiten, sondern von Dritten
stammen.

Das Internet ist kein rechtsfreier Raum, daher
sind Eingriffe in Rechte Dritter, insbesondere
das Urheberrecht, sowie Bestimmungen des
Zivil-, Straf- und Wettbewerbsrecht als auch
des Marken- und Persönlichkeitsrecht zu be-
achten.

Das Urheberrecht schützt den Urheber, der
Werke von individuellen Charakter (Computer-
programme, Musik, Datenbanken) geschaffen
hat, vor ungerechtfertiger Nutzung seiner
Werke. Die wirtschaftliche Nutzung steht nur
dem Urheber selbst zu. Der Urheber kann an-
deren vertraglich gestatten, das Werk auf ein-
zelne oder nach alle den dem Urheber zuste-
henden Verwertungsarten zu benutzen (Wer-
knutzungsbewilligung) oder er kann diese Er-
laubnis einem anderen auch mit ausschließli-
cher Wirkung einräumen (Werknutzungsrecht).

Es ist immer, vor der Verwendung eines urhe-
berrechtlich geschützten Werkes die Zustim-
mung des Urhebers einzuholen, sofern die
Verwendung nicht durch eine freie Werknut-
zung (Vervielfältigung zum eigenen Gebrauch), eine
Werknutzungsbewilligung oder ein Werknut-
zungsrecht gedeckt ist. Ansonsten wäre eine
Vervielfältigung, Verbreitung oder Bearbei-
tung rechtswidrig und würde dem Urheber ei-
nen Schadenersatz-, Unterlassungs- und Be-
seitigungsanspruch gegen den Täter einräu-
men.

„Ins-Web-Stellen“ von geschützten Material

Das „Ins-Web-Stellen“ erfordert das Speichern
des Artikels auf dem Web-Server. Das Spei-
chern ist aber eine Vervielfältigung, die nur
dem Urheber zusteht. Diese Vervielfältigung
erfolgt auch nicht zum eigenen Gebrauch, so-
dass die gesetzliche Lizenz gem. § 42 UrhG
nicht zum Tragen kommt.

Andererseits wird das ins Web gestellte Materi-
al abrufbar gehalten und auf Anforderungen
von Nutzern auf deren Rechner übertragen.
Damit wird das Zuverfügungsstellungsrecht
verwirklicht, welches auch nur dem Urheber
zu steht.

Das „Ins-Web-Stellen“ von geschützten Materi-
al ist somit in zweifacher Hinsicht ein Eingriff in
urheberrechtlich geschützte Rechte und be-
darf daher der Einwilligung des Rechtsinha-
bers!

Provider-Haftung

Die Haftung für fremde Inhalte ist im E-Com-
merce-Gesetz geregelt. Diese Bestimmungen
sind auf Dienstanbieter anzuwenden, die elek-
tronische Daten gegen Entgelt anbieten. Das
E-Commerce-Gesetz enthält Haftungsprivile-
gien und Auskunftspflichten (§§ 13-18 ECG).

Gemäß § 19 Abs 2 ECG sind die Vorschriften
auch auf Anbieter anzuwenden, die unentgelt-
lich elektronische Dienste bereitstellen. Dabei
ist zwischen den einzelnen Providertypen zu
unterscheiden.

Acess-Provider

Der Access-Provider vermittelt den Zugang
zum Internet durch Bereitstellung der techni-
schen Voraussetzungen. Der Anbieter des Ac-
cess-Provider nimmt weder auf die Übermitt-
lung noch auf den Empfänger der vom Nutzer
stammenden Informationen Einfluss. Deshalb
trifft ihn als reiner „Transporteur“ der Informa-
tionen keine Haftung.

(Host-)Service-Provider

Der (Host-)Service-Provider stellt Speicher-
platz auf seinem Server für fremde Inhalte (An-
legen einer eigenen Homepage) oder E-Mail-
Accounts zur Verfügung. Der Betreiber des
(Host-)Service-Provider haftet nicht, wenn er
keine Kenntnis vom rechtswidrigen Inhalt hat-
te. Eine Haftung tritt jedoch dann ein, sobald
der Betreiber Kenntnis vom rechtswidrigen In-
halt erlangt hat bzw. fahrlässige Unkenntnis
besteht und keine Sperrung bzw. Entfernung
der rechtswidrigen Inhalte erfolgt.

Content-Provider

Dieser bietet neben dem Internet-Zugang
auch eigene redaktionell aufbereitete Informa-
tionen (allgemeine Veröffentlichungen, Veran-
staltungskalender) an. Der Betreiber haftet un-
eingeschränkt für die Rechtswidrigkeit solcher
Inhalte. Der Content-Provider ist nämlich als
solcher für den Inhalt verantwortlich und kann
verschuldensunabhängig in Anspruch ge-
nommen werden.

Vermeidung von Klagen im Zusammenhang mit
Urheberrechtsverletzungen

Bestehende Inhalte des Webangebots sollten
auf augenscheinliche Rechtsverletzungen
überprüft werden. Inhalte sind vor ihrer Veröf-
fentlichung auf die Verletzung von Ausschließ-
lichkeitsrechten, insbesondere Urheberrech-
ten zu kontrollieren.

In manchen Bereichen ist es international üb-
lich geworden, dass der Urheber Verwertungs-
gesellschaften Werknutzungsrechte einräumt,
die diese treuhändig verwalten. In diesem Fall
muss ein Werknutzer, der zum Beispiel Musik
auf seiner Homepage haben möchte, nicht mit
dem Urheber einen Vertrag abschließen, son-
der mit der Verwertungsgesellschaft (z.B.
AKM), die über die Rechte verfügt. Daher muss
sich jeder Werknutzer vorab informieren, ob
die Rechte beim Urheber oder einem Dritten
(Verwertungsgesellschaft oder Verlag) liegen.

Benötigen Sie mehr Informationen über Urhe-
berrechtsverletzungen im Internet, dann kon-
taktieren Sie Dr. Ing. Werner Schostal und Dr.
Ing. Andreas Pascher, Rechtsanwälte der Pa-
scher & Schostal Rechtsanwälte OEG 01/513 86
28.h
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CC|Skripten
Martin Weissenböck

, Arbeitsgemeinschaft für
Didaktik, Informatik und
Mikroelektronik
1190 Wien, Gatterburggasse 7
Tel.: 01-369 88 58-88
FAX: 01-890 01 21-77

EDV-Skripten

Nr Titel

38 TurboPascal(Borland)

39 RUN/CClassic

40 Turbo-C(Borland)

41-3 Turbo/Power-Basic

43-2 DOS

43-3 DOSundWindows

47 Turbo-Pascal(Borland)

49 Quick-Basic(Microsoft)

50 C++(Borland)

53-3 AutoCADI(2D-Grafik)

53-5 AutoCADI(2D-Grafik)

54 AutoCADII(AutoLisp+Tuning)

55 AutoCADIII(3D-Grafik)

56 GrundlagenderInformatik

61 VisualBasic(Microsoft)

63 WindowsundOffice

81 Linux

191,192 AngewandteInformatikI+II

201,202 WordI+II

203 Excel

205,206 AccessI+II

221 HTML

222 HTMLund CSS

223 JavaScript,

227 VB.NET

231,232 PhotoshopI+II

237 Dreamweaver

CDs

Nr Titel

110 BestOfVoIP(CD)

111 AllAboutVoIP(DVD)

Bestellhinweise

http://www.adim.at/


